
Ausstellung Heinrich 
Mauersberger
Heinrich Mauersberger steht kurz vor 
seinem Abschluss seines Studiums 
an der Hochschule für Bildende 
Künste in Dresden. In einer Einzel-
ausstellung in der Kreisärztekammer 
Leipzig (Stadt) zeigt der 25-jährige in 
Leipzig geborene Künstler Zeichnun-
gen und Malereien der vergangenen 
fünf Jahre. Die Ausstellung entstand 
auf Initiative der Kreisärztekammer 
Leipzig (Stadt) und wurde mit einer 
Vernissage eröffnet.
Zu seinen thematischen Schwer-
punkten gehört die Polarität vom 
Werden und Vergehen. Seine Arbei-
ten zeugen von einer tiefen und 
ernsthaften Auseinandersetzung mit 
der Welt, der Gesellschaft und Poli-
tik. Wobei Mauersberger betont, 

„Die Hinwendung zum Bildnerischen, 
zu den Bildgesetzen ist mir wichtiger 
als der reale Anlass“. In seiner 
Tuschezeichnung „Demonstration“ 
geht es um formale Dinge wie die 
starren riesigen Häuserschluchten, in 
denen der Mensch zu einem Punkt 
in der Masse reduziert wird und 
nicht um die Darstellung eines be -
stimmten Protestzuges.

Die Tonigkeit seiner Landschaften 
sowie die subtilen Zwischentöne in 
seiner Grauskala können zum Trost-
losen hin tendieren, wenn es um die 
brennenden Fragen unserer Zeit 
geht, zum Beispiel um die Problema-
tik der Energiegewinnung. Geradezu 
idyllisch wirken die alten Fachwerk-
häuser und Gehöfte aus der Ferne. 
So zeigt er in einer Werkgruppe den 
der Industrie geopferten Ort Heuers-
dorf. Beim genaueren Betrachten 
sieht man erst die trostlosen, verlas-
senen  Häuser. Selbst die Bäume und 
Büsche vermitteln den verlassenen 
und aufgegebenen Lebensräumen 
keine Hoffnung mehr.
Seine jüngsten Werke sind Gemälde, 
die aus der Farbe heraus leben und 
durch eine erstaunliche Vielfalt an 
Valeurs und reichen Farbabstufun-
gen bestechen. Vorrang haben bei 
Mauersberger stets Form und Farbe; 
wie von selbst ergibt sich daraus der 
Inhalt.
Im Jahr 2006 begann seine rege Aus-
stellungstätigkeit. Seine Werke be -
finden sich in privaten Sammlungen. 
Zu seinem Werk erschienen Publika-
tionen.

T. Werner 2013

Ausstellung in der Bezirksstelle 
Leipzig der Sächsischen Landes­
ärztekammer und im Gebäude 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Sachsen, Braunstraße 16, 04347 
Leipzig, 4. Etage, vom 17. April 
2013 bis 31. März 2014
Montag und Dienstag 9.00 bis 
17.00 Uhr, Mittwoch 13.00 bis 
18.00 Uhr, Donnerstag 9.00 bis 
12.00 Uhr.

Kunst und Kultur
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Demonstration, Pinsel und Tusche auf Papier, 2011

Schreibmaschine, Öl auf Hartfaser, 2010




